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Es zeigt nicht den angeklagten Verdächtigen. Ob es veröffentlich wird, ist noch unklar. Gericht stimmte Antrag des Anwalts zu. 

Mord in Haaren: Neues Phantombild

VON STEPHAN MOHNE

Aachen. In den Mordfall Kreuz-
stra@e ist Jberraschend noch ein-
mal Bewegung gekommen. Und 
das, obwohl die Staatsanwaltschaft 
bereits Anklage gegen einen 
45-Jährigen erhoben hat und der 
Prozess vor der Schwurgerichts-
kammer des Landgerichts bald be-
ginnen dJrfte. Der Verdächtige al-
lerdings hat von Beginn an seine 
Unschuld beteuert. Er räumte le-
diglich ein, am Tattag, es war der 
13. April, im Haus des Opfers gewe-
sen zu sein. Die 72 Jahre alte Frau, 
die an diesem Tag umgebracht 
wurde, sei bereits tot gewesen, als 
er dort war. Jetzt liegt ein Phan-
tombild vor, das nach Angaben ei-
ner Zeugin beim Landeskriminal-
amt gefertigt worden ist. Der dar-
auf abgebildete Mann soll sich 
kurz vor der angenommenen Tat-
zeit direkt am Haus aufgehalten 

haben. Nur: Dieser Mann hat laut 
Harald Bex, Verteidiger des 45-Jäh-
rigen, keine Ähnlichkeit mit sei-
nem Mandanten.

Bex ist davon Jber-
zeugt, dass der Ange-
klagte die Wahrheit sagt 
und unschuldig ist. Be-
mängelt hatte der 
Rechtsanwalt schon 
lange, dass seiner Mei-
nung nach zu einseitig 
ermittelt worden sei. 
Schon frJh hätten sich 
Kripo und Staatsanwalt-
schaft auf einen Ver-
dächtigen festgelegt. Da-
bei seien Spuren vorhan-
den, die auch zu anderen Ermitt-
lungsansätzen hätten fJhren kön-
nen oder mJssen. ｠Die Staatsan-
waltschaft ist gehalten, nicht nur 
Belastendes, sondern auch Entlas-
tendes zu suchen. In dieser Hin-
sicht hat sie hier versagt.| 

Und dann war da jene Zeugin, 
die von einem bislang unbekann-
ten Mann direkt am Haus berich-
tete und sich an dessen Aussehen 

offenbar gut erinnern konnte. 
Während der Ermittlungen wurde 
jedoch daraufhin kein Phantom-
bild veranlasst. Dessen Erstellung 
hatte Bex nun beim Vorsitzenden 
Richter der Schwurgerichtskam-
mer, Dr. Gerd Nohl, beantragt. 

Nohl gab dem Antrag statt, das 
Bild wurde angefertigt. Der Vor-
gang ist bemerkenswert und äu-
@erst selten so kurz vor einem Pro-
zess. Aber: Veröffentlicht worden 
ist das Phantombild bisher nicht. 
Lediglich ins Intranet der Polizei 
soll es gestellt und der Ermittlungs-
akte beigefJgt werden.

Das kann Harald Bex nicht 
nachvollziehen. Schlie@lich könne 
es sich um einen weiteren Tatver-
dächtigen handeln. Oder aber ei-
nen wichtigen Zeugen. Letzteres 
reicht fJr eine sogenannte ｠Öf-
fentlichkeitsfahndung| mit Bild 
Jber die Medien nicht. Dennoch 
will Bex nun beim Schwurgericht 
eben jene Öffentlichkeitsfahn-
dung beantragen. Der Rechtsan-
walt verspricht sich davon mögli-
cherweise entscheidende Entlas-
tung fJr seinen Mandanten.

Die Staatsanwaltschaft sieht 
aufgrund dieses neuen Phantom-

bilds derzeit keinen Anlass, die Er-
mittlungen erneut aufzunehmen, 
wie ihr Sprecher Dr. Jost SchJtze-
berg gestern auf Anfrage sagte. So-
wohl Kripo wie auch Staatsanwalt-
schaft sind davon Jberzeugt, dass 
der 45-Jährige in einem Streit um 
eine Darlehensstundung die Seni-
orin zunächst mit Pfefferspray an-
gegriffen hat und sie dann erdros-
selte, um den ersten Angriff zu ver-
tuschen. 

Die Ermittler sind auch Jber-
zeugt, genJgend Beweise fJr diese 
Anklage zu haben. Nach Anklage-
erhebung hatte Behördensprecher 
Robert Deller gesagt, es gebe keine 
Hinweise darauf, dass sich an die-
sem Abend noch ein Dritter in 
dem Haus aufgehalten haben 
könnte. 

Über den Antrag auf Öffentlich-
keitsfahndung wird das Schwurge-
richt vermutlich in den kommen-
den Tagen entscheiden. 

„Die Staatsanwaltschaft muss 
nicht nur Belastendes, 
sondern auch Entlastendes 
suchen. In diesem Punkt hat 
sie hier versagt.“
HArAld Bex, StrAfverteidiger 
deS AngeklAgten

Das AWO-Familienzentrum „Kita 
Mittendrin“ blüht auf – und das im 
Wortsinne. Kürzlich erhielt die Ein-
richtung von der Firma Takeda 
Pharma 3000 Euro. Anlass war das 
30-jährige Jubiläum der Firma. Das 
Geld wird vom Familienzentrum für 
neue Kindermöbel und für die Ver-

schönerung der Straße eingesetzt. Es 
freut die Mitarbeiterinnen beson-
ders, dass die in der Viktoriaallee an-
sässige Firma zu ihrem Jubiläum 
nicht nur die Förderung der Kinder 
ihres Viertels unterstützt, sondern 
sich auch für einen schöneren Le-
bensraum einsetzt. Erik Boßems, Lei-

ter der Unternehmens- und Marke-
tingkommunikation der Firma, nahm 
mit seinen Kolleginnen, den Akteu-
rinnen des Projektes „MiLe -Mitein-
ander leben in Goerdelerstraße“, den 
Kindern und den Bewohnerinnen der 
Goerdelerstraße eine Bepflanzungs-
aktion vor.  Foto: Andreas Steindl

Die AWO-Kita „Mittendrin“ blüht im wahren Wortsinne auf

ehrenamtspass soll Engagement der Bürger fördern

Ein Gewinn für alle

Aachen. Eine alternde Gesellschaft 
hat auch ihre Vorteile, findet Ober-
bJrgermeister Marcel Philipp. 
Zwar steige mit dem hohen Alters-
durchschnitt die Zahl der Men-
schen, die auf Hilfe angewiesen 
sind. Auf der anderen Seite wachse 
aber auch das Potenzial fJr ehren-
amtliches Engagement. Viele Men-
schen im Rentenalter seien noch 
sehr fit und wollten einer Aufgabe 
nachgehen. Seit vielen Jahren gibt 
es in Aachen einen Ehrenamts-
pass, der das soziale Engagement 
belohnen soll. 

Das Prinzip funktioniert in Zu-
kunft wie bisher: Wer sich bei ei-
nem Verein oder einer Organisa-
tion mindestens fJnf Jahre enga-
giert hat, erhält einen Ehrenamts-
pass fJr eine Laufzeit von zehn 
Jahren. FJr zehn Jahre Einsatz gibt 
es einen Pass auf Lebenszeit, der 
alle fJnf Jahre verlängert wird. Das 
Gleiche gilt fJr die Arbeit als Ju-
gendgruppenleiter. Auch die Ar-
beit in anderen Kommunen kann 
angerechnet werden. Mit dem Pass 

profitiert man dann von Ermä@i-
gungen bei städtischen Einrich-
tungen, vor allem das Kulturange-
bot wird gJnstiger. Neu an der gan-
zen Geschichte ist, das sich ab so-
fort auch Vertreter der Wirtschaft 
und das Grenzlandtheater beteili-
gen. Manche wollen den Inhabern 
des Ehrenamtspasses ihre Pro-
dukte gJnstiger anbieten oder Ge-
schenke verteilen, manche planen 
besondere Veranstaltungen. Im 
Rathaus unterzeichneten die Ver-
treter der Wirtschaft eine Verein-
barung mit der Stadt. 

Philipp möchte noch weitere 
Partner fJr dieses Projekt gewin-
nen. Auch die Zahl der Ehrenamtler 
mit Pass soll noch weiter steigen, 
derzeit sind es etwa 4000. Ein An-
tragsformular fJr den Pass lässt 
sich auf den Seiten der Stadt (www.
aachen.de/ehrenamt) herunterla-
den. Wer Fragen zum Thema hat, 
kann sich an das BJro fJr Ehren-
amt und bJrgerschaftliches Enga-
gement bei der Stadtverwaltung 
wenden.  (jaw)

KURZ NOTIERT

kirchenkonzert mit
Bachs Orgelwerken
Aachen. Das 11. Konzert im Rah-
men der AuffJhrung sämtlicher 
Orgelwerke von Johann Sebas-
tian Bach findet am kommen-
den Freitag, 15. Juli, um 20 Uhr 
in St. Adalbert statt. Klaus-C. 
van den Kerkhoff, Kantor in der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Aachen, spielt Jberwie-
gend wenig bekannte Komposi-
tionen, von denen nicht bei al-
len sicher ist, ob sie auch wirk-
lich von Bach selbst komponiert 
wurden. Im ersten Teil des Kon-
zertes erklingt die Chororgel, 
die einen direkten Blick auf das 
Spiel des Solisten erlaubt, und 
nach kurzen mJndlichen Erläu-
terungen zum Programm 
kommt die Emporenorgel, aus 
der Werkstatt Orgelbau Rieger, 
zum Einsatz. Der Eintritt ist frei, 
ein Kostenbeitrag wird nach 
dem Konzert am Ausgang erbe-
ten.

Abitur bestanden 
am Berufskolleg
Aachen. 35 SchJlerinnen und 
SchJler haben am Berufskolleg 
fJr Gestaltung und Technik in 
der Fachoberschule Klasse 13 
fJr Gestaltung bzw. Elektrotech-
nik die AbiturprJfung erfolg-
reich bestanden: Bausch, Tho-
mas; Breuer, Tim; Brokbals, Fe-
lix; Camphausen, Maria; Demir-
can, Marcel-Arif; Friederichs, 
Jessica; Ganser, Nicole; Gom-
bert, Marco; Hein, Jennifer; Is-
mail, Fatima; Jaworowski, Jeni-
fer; Junker, Roxanne-Christine; 
Jusifi, Donieta; Kaussen, Luca; 
Klapproth, Sven; Länger, Ka-
rina; Ma, Xiao-Hui; Muszalski, 
Karolina; Naumann, Timo; Ni-
kolic, Daniel; Rahn, Viktoria; 
Rempel, Margarita; Roshan, 
Farda; Saltan, Selcuk; Schnitzler, 
Christian; Schreiter, Sascha; See-
berg, Kim; Shotonwa, Sarah; 
Stommel, Frank; Tetzlaff, Tim; 
Vargivics, Nora; Wahlen, Julian; 
Walmanns, Anna; Widlok, Wit-
hold; Wilk, Dennis.

BEERDIGUNGEN

Westfriedhof ii: 10 Uhr, Magda-
lena Uebach, Welkenrather 
Stra@e 7; 11 Uhr, Sofia Geurten, 
Judengasse 3. 

Vulkanius 
Mineralwasser
versch. Sorten,
(1 l = 0.11 - 0.12)
12 x 0,7/0,75-l-
Fl.-Kasten
zzgl. 3.30 Pfand

Ihr Preisvorteil:

50%!

0.))
AKTIONSPREIS

Peter & 
Peter Zeller 
Riesling QbA
aus der Steillage,
(1 l = 5.32)
0,75-l-Fl. 

Ihr Preisvorteil:

17%!

3.))
AKTIONSPREIS

Langnese 
Cremissimo
versch. Sorten, 
(1 l = 1.71 - 2.21)
850-1100-ml-Pckg.

ese
ssimo

Ihr Preisvorteil:

32%!

1.((
AKTIONSPREIS

Top-Markenqualität 
zum günstigen Preis.

Kräuter Quark
versch. Fettstufen,
(100 g = 0.22)
200-g-Becher20000-

Ihr Preisvorteil:

32%!

0.$$
AKTIONSPREIS

Bio-Qualität 
für jeden Tag.

Sorbet Zitrone 
oder Erdbeere
(1 l = 3.98)
500-ml-Becher

Ihr Preisvorteil:

20%!

1.))
AKTIONSPREIS

(1(111(1
50505050505055

IIh

Schulte 
Edelsalami 
1A „Extra“
nach Mailänder 
Rezeptur
100 g

Ihr Preisvorteil:

20%!

1.%)
AKTIONSPREIS

Kaffeeweißer
sofort löslich, 
(100 g = 0.28)
250-g-Glas

7%

billiger

0.&)
TIEFPREIS

0./%

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von          für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.227 Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE CITY und REWE:XL.

 D
ru

ck
fe

h
le

r 
v
o

rb
e
h

a
lt

e
n

. 
A

b
g

a
b

e
 n

u
r 

in
 h

a
u

sh
a
lt

sü
b

li
ch

e
n

 M
e
n

g
e
n

. 
A

k
ti

o
n

sp
re

is
e
 s

in
d

 z
e
it

li
ch

 b
e
g

re
n

z
t.

 V
e
rk

a
u

f 
n

u
r 

so
la

n
g

e
 d

e
r 

V
o

rr
a
t 

re
ic

h
t.

 

Aus der 
TV-Werbung

Ab Donnerstag und bis diesen Samstag bei REWE.Ab Donnerstag und bis diesen Samstag bei REWE. 

SENSATIONS-

PREISPREI

12.79 €

Ihr Preisvorteil:

14%!

20 x 0,5 Liter

Erdinger
Weissbier 

versch. Sorten,
(1 l = 1.28)

20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

AKTIONSPREIS

2.))

Frisches 
Hähnchen
Hkl. A, SB-verpackt
1 kg

KW 28 Gültig ab 13.07.2011

Blumenstrauß*
»Tutti Frutti«, 
12 Stiele, mit Chrysal-
Rosennahrung
Bund AKTIONSPREIS

4.$$
Blummmmeensttrarauß*

*
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Ihr Preisvorteil:

20%!

3.))
AKTIONSPREIS

Jacobs 
Kaffee Krönung
versch. Sorten, 
gemahlen,
(1 kg = 7.98)
500-g-Pckg.

Deutschland:
Rispentomaten
Kl. I, ( 1 kg = 1.52)
650-g-Schale AKTIONSPREIS

0.))

Spanien/
Ungarn:
Wassermelone rot
Kl. I
1 kg AKTIONSPREIS

0.§)

Mit Genuss sparen!
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KW 28 Gültig ab 13.07.2011


